
Kongressmesse mit internationalem Bahngipfel

09. bis 11. November 2009 in Dortmund

Kongress

Dialogplattform für die Akteure im öffentlichen Verkehr

Der verkehrspolitische Kongress – gewissermaßen das Markenzeichen

der #rail2009 – hat einmal mehr Branchengrößen, Vorstandsmitglieder

und politische Entscheidungsträger nach Dortmund gebracht. Namen wie

Dr. Rüdiger Grube, Vorstandsvorsitzender der Deutschen Bahn AG, und

Wladimir Jakunin, Präsident der Russischen Eisenbahn AG, belegen die

hohe Akzeptanz, die die Kongressmesse in der europäischen Bahn- und

Verkehrswirtschaft genießt. Im Rahmen der #rail2009 trafen sich

Verkehrsminister und Bahnchefs aus insgesamt acht europäischen

Ländern zu einem informellen Bahngipfel. Zudem nutzten zahlreiche

Branchenverbände und Institutionen die Kongressmesse als

Dialogplattform für eigene Veranstaltungen. „Die außergewöhnlich gute

und hochrangige Beteiligung zeigt, dass die #rail den Nerv der Branche

trifft“, resümiert Lutz Lienenkämper, Minister für Bauen und Verkehr des

Landes Nordrhein-Westfalen. Neben dem Verkehrsministerium hatten

europäische und nationale Branchenverbände, Verkehrsunternehmen

und die deutschen Kommunalverbände als fachliche Träger an den

Programminhalten der #rail2009 mitgearbeitet.
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